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Die Coronapandemie hat uns in den letzten Jahren in Atem gehalten und unseren Alltag massiv
beeinflusst. Schnell wurden vielfältige Maßnahmen ergriffen – von Lockdown über Maskenpflicht
bis Homeoffice. Überfüllte Krankenhäuser und unterbeschäftigte Kinder wurden zum Alltag. Aber
auch die Auswirkungen auf die Umwelt waren erheblich. Zugleich konnten wir viel über die
Bewältigung von Krisen lernen.

Gerade diese Wechselwirkungen zwischen Corona- und Umweltkrise waren Gegenstand einer
Reihe von Förderprojekten der Deutschen Bundesstiftung Umwelt, deren Ergebnisse hier
zusammengefasst sind. Sie reichen von den wirtschaftlichen und konjunkturellen Auswirkungen
von Krisen über das Verhalten zu Gesundheit und Umwelt sowie Resilienz und alternatives
Wirtschaften bis hin zu Krisenbewältigung in Quartieren. Und auch angesichts der aktuellen Krise
– des Ukrainekriegs – liefert dieses Buch viele Anregungen für mehr Resilienz in der Gesellschaft.
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Cornelia Soetbeer

Als promovierte Philologin leitet Cornelia Soetbeer
die Abteilung Umweltkommunikation und
Kulturgüterschutz der Deutschen Bundesstiftung
Umwelt in Osnabrück und ist seit über 20 Jahren in
der Bildungs- und Wissenschaftsförderung tätig.
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Markus Große Ophoff

Markus Große Ophoff studierte Chemie an der
RWTH Aachen und arbeitete anschließend mehrere
Jahre beim Umweltbundesamt. Seit 1997 ist er bei
der Deutschen Bundesstiftung Umwelt tätig und leitet
dort das Zentrum für Umweltkommunikation. Seit
2003 lehrt er in den Fächern
Veranstaltungsmanagement und
Nachhaltigkeitskommunikation an der Hochschule
Osnabrück.
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